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Antrag auf Zustimmung einer geplanten Ökokontomaßnahme nach SächsÖKoVO 
 
nach § 11 Abs. 1 Satz 1 Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege im Freistaat Sach-

sen (SächsNatSchG) und Bewertung dieser Kompensationsmaßnahme nach § 2 Sächsischer 

Ökokonto-Verordnung (SächsÖKoVO) 

 

1. Name und Anschrift des Antragstellers 

 

Firma  

Name  

Vorname  

Straße/Nummer  

Postleitzahl/Ort  

Ortsteil  

Telefon  

E-Mail (falls vorhanden)  

 

2. Angaben zur Kompensationsmaßnahme 

 

Bezeichnung der Kompensationsmaßnahme:                                                                                         

 

Lage und Größe der Fläche, auf der die Kompensationsmaßnahme durchgeführt werden soll: 

 

Gemeinde  

Gemarkung  

Flurstücknummer  

Fläche in m2  

 

Alle betroffenen Flurstücke, auf der die Kompensationsmaßnahme durchgeführt werden soll, 

müssen in einer Liegenschaftskarte im Maßstab 1:1.000 oder 1:2.000 gekennzeichnet wer-

den. Außerdem muss die Kompensationsmaßnahme mit genauer Lage und Größe auf der Flä-

che auf einer topographischen Karte (TK im Maßstab 1:10.000) dargestellt werden. Die Kar-

tenwerke (Liegenschaftskarte sowie TK) sind dem Antrag anzuhängen. 
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3. Beschreibung des derzeitigen Zustandes sowie den Planzustand der Kompensati-
onsmaßnahme 

 

Eine auf alle Bestandteile des Naturhaushaltes und das Landschaftsbild bezogene Beschrei-
bung des derzeitigen Zustands der Fläche: 

 

Eine auf alle Bestandteile des Naturhaushaltes und das Landschaftsbild bezogene Beschrei-

bung des Planzustandes der Maßnahme nach § 11 Abs. 1 S. 1 SächsNatSchG 
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4. Eigentümernachweis 

 

Fügen Sie dem Antrag den Nachweis der Flächenverfügbarkeit, insbesondere durch Vor-

lage eines aktuellen Grundbuchauszuges und gegebenenfalls bestehender Pachtver-

träge, an. 

 

5. Inanspruchnahme von Fördermitteln 

 

           Ja*                   Nein 

 

*Wenn ja, bitte Fördermittelbescheid beifügen.  

 

Wurden/werden für die Kompensationsmaßnahme Fördermittel beantragt? 

 

             Ja                    Nein 

 

6. Vertragliche Verpflichtungen 

 

Bestehen rechtliche oder vertragliche Verpflichtungen zur Umsetzung der Maßnahme? 

 
                 Ja*                   Nein 
 

       *Wenn ja, bitte Nachweis beifügen. 
 

7. Einwilligung zur Zugänglichkeit personenbezogenen Daten aus dem Kompensati-
onskataster gegenüber Dritten 
 
       Ja                    Nein 

 
 

8. Einwilligung zur grundbuchrechtlichen Sicherung der Kompensationsmaßnahme 
spätestens zum Zeitpunkt der (ersten) Anwendung in einem Eingriffsverfahren 

 
                  Ja                    Nein 
 

9. Fertigstellung der Kompensationsmaßnahme 
 

Die Kompensationsmaßnahme wurde bereits fertiggestellt: 
 
        Ja, Datum:                             Nein 
 
 

      Die Kompensationsmaßnahme wird im geplanten Zeitraum                           
      fertiggestellt.  
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Hinweise 
 
Die untere Naturschutzbehörde kann der [zu bevorratenden] Kompensationsmaßnahme erst 
zustimmen, wenn der Antragsteller alle erforderlichen Angaben vorgelegt hat, die Flächen 
und Maßnahmen entsprechend § 1 SächsÖKoVO geeignet sind und festgestellt wurde, dass 
Belange der Land-, Forst- oder Fischereiwirtschaft nicht entgegenstehen.  

Diese Zustimmung wird kostenpflichtig beschieden. 

Fachliche Bewertungsgrundlage für die Eingriffsbewertung und den Umfang der erforderli-
chen Kompensation stellt  die „Handlungsempfehlung zur Bewertung und Bilanzierung von 
Eingriffen im Freistaat Sachsen“ dar.  

Der aktuelle Entwicklungszustand der Ökokontomaßnahme wird bewertet. Dabei ist zu be-
rücksichtigen, dass der mittels des Planungswertes nach Handlungsempfehlung ermittelte 
Wert den maximal erreichbaren Ökopunktwert (i.d.R. nach frühestens 25 Jahren) ergibt.  

Im Falle der Anrechnung einer Ökokontomaßnahme wird diese ganz oder anteilig aus dem 
Ökokonto ausgebucht (gelöscht) und dem Eingriffsverursacher in diesem Anteil als Kompen-
sationsmaßnahme angerechnet (öffentlich-rechtliche Regelung).  

Privatrechtlich erwirbt der Eingriffsverursacher (bei Dritten) die Maßnahme vom Träger der 
Ökokontomaßnahme. Dies ist kein behördlicher Prüfgegenstand. 

Bevorratete Kompensationsmaßnahmen, denen nach § 2 Abs. 2 SächsÖKoVO zugestimmt 
wurde, werden unverzüglich nach Bestandskraft der Zustimmung mit den Angaben nach § 2 
Abs. 1 in das Kompensationsflächenkataster eingetragen. Die Bestandskraft der Zustimmung 
wird nach Ablauf der Einspruchsfrist (1 Monat) oder Erklärung des Rechtsmittelverzichtes 
(sofort) sowie nach endgültiger rechtskräftiger Entscheidung über Widersprüche oder Klage-
erhebung erreicht. 
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